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Stundensaldo: Minusstunden, Fehlzeiten, unbezahlter Urlaub

Offensichtlich liegen Fehlinterpretationen bezüglich Minusstunden beim  Stundensaldo vor. 
Immer wieder weisen Mitarbeiter erhebliche Minusstunden auf.

Unser Jahresarbeitszeit- Konzept (Personalhandbuch Kapitel 3.2 und 4.2) sieht vor, dass 
der Netto- Stundensaldo ein Minus von bis zu 40 Stunden aufweisen darf, ohne dass 
seitens Lohnbüro diesbezügliche Verrechnungen vorgenommen werden.

Nun scheint diese kulante Regelung von diversen Mitarbeitern fälschlicherweise als ein 
grundsätzliches Recht auf 40 Minusstunden interpretiert zu werden.

Diese 40 Fehlstunden sind als REINER NOTFALL vorgesehen: Wenn zum Beispiel gegen 
Ende eines Kalenderjahres das Ferienguthaben bereits aufgebraucht ist und ein wichtiger, 
privater Termin unerwarteterweise eintrifft, gibt diese Regelung dem betroffenen Mitarbeiter 
die Möglichkeit, diesen Termin unverzüglich und einfach - auch innerhalb der obligatori-
schen Anwesenheit in der Block- Arbeitszeit - wahr zu nehmen. Vorgesehenes Ziel ist es
aber, diese Fehlstunden möglicht rasch und bis spätestens auf das Ende des Kalenderjah-
res wieder auszugleichen, was nahe am Jahresende aber unter Umständen nicht möglich 
sein wird. Dafür ist dieser Zeitpuffer von 40 Stunden vorgesehen. Es kann natürlich künftig 
darüber diskutiert werden, ob dieser Zeitpuffer von 40 Stunden für diesen Zweck überhaupt 
so hoch sein muss…..

Nochmals: Das Ziel ist auf Ende Kalenderjahr ein ausgeglichener Stundensaldo! Mit ei-
ner durchschnittlichen Arbeitszeit von 8,5 Stunden pro Arbeitstag (Montag bis Freitag) wird 
dieses Ziel - inkl. Brückentage - genügend genau erreicht werden. Vorausschauende Mitar-
beiter nutzen die durch das Konzept vorgesehene Möglichkeit von 40 Plusstunden, um sich 
ein kleines Stundenpolster für solche Notfälle anzulegen und dieses dann bei Nichtnutzung 
durch freie Tage kurz vor Jahresende wiederum abzubauen.

Diese Mitarbeiterinformation liegt der Lohnabrechnung August 2010 bei
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